r 


Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 10. Marienwerder, den 5. März 1884. 


Die Nummer 5 der Geſetz⸗ Sammlung enthält Verwaltung vereinigt; 5. im Bezirk der Eiſenbahn⸗Di⸗ 
unter rektion zu Breslau und von derſelben reſſortirend je ein 
Nr. 8972 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betreffend Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt in Breslau und in 

die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil Poſen errichtet wird. 

der Bezirke der Amtsgerichte Altona und Schles⸗ B. In Abänderung Meines Erlaſſes vom 

wig. Vom 25. Januar 1884. 15. März 1880 (Gefeg-Sammlung Seite 224), 

Die Nummer 6 der Geſetz⸗ Sammlung enthält daß die Linie Erfurt beziehungsweiſe Plaue = Suhl: 
unter Grimmenthal⸗Ritſchenhauſen mit ihrer bereits dem Be⸗ 
Nr. 8973 das Geſetz, betreffend die Errichtung eines triebe übergebenen Theilſtrecke Suhl⸗Grimmenthal vom 

Landgerichts in Memel. Vom 12. Februar 1884; 1. April d. J. ab und mit den zur Zeit noch im Bau 

unter befindlichen Reſtſtrecken Plaue⸗Suhl und Grimmenthal⸗ 
Nr. 8974 das Geſetz zur Abänderung des § 2 des Ge⸗ Ritſchenhauſen nach Betriebseröffnung der letzteren aus 

ſetzes, betreffend die Verwaltung des Staats⸗ dem Bezirk der Eiſenbahn⸗Direktion zu Magdeburg aus⸗ 
ſchuldenweſens und Bildung einer Staatsſchulden⸗ geſchieden und mit dem Bezirk der Eiſenbahn⸗Direktion 
kommiſſion, vom 24. Februar 1850 (Geſetz⸗ zu Erfurt vereinigt wird. 

Sammlung S. 57). Vom 13. Februar 1884; Die hiernach zu errichtenden Behörden ſollen in 

und unter Angelegenheiten der ihnen übertragenen Geſchäfte alle 
Nr. 8975 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, betreffend Befugniſſe und Pflichten einer öffentlichen Behörde haben. 

die Anlegung des Grundbuchs für die Bezirke der Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz⸗ Sammlung zu 

Amtsgerichte Eddelack, Friedrichſtadt, Hohenweſtedt veröffentlichen. 


und Lunden und für einen Theil der Bezirke der Berlin, den 24. Januar 1884. 
Amtsgerichte Neuſtadt, Rendsburg und Tondern. gez. Wilhelm. 
Vom 16. Februar 1884. ggez. Maybach. 
- An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Auf Ihren Bericht vom 24. Januar d. Is. be⸗ Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
ſtimme Ich: bracht, daß: 
A. Zur Ausführung des Geſetzes vom I. den durch den Allerhöchſten Erlaß vom 24. Ja⸗ 


24. Januar d. J., betreffend den weiteren Er⸗ nuar d. I., betreffend Einſetzung der Behörden für die 
werb von Privateiſenbahnen für den Staat, auf Grund des Geſetzes vom 24. Januar d. J. (G.⸗S. 
daß vom 1. März d. J. ab: S. 11) in Verwaltung und Betrieb des Staates über⸗ 

1. die auf Grund des landesherrlichen Erlaſſes gehenden Privateiſenbahnunternehmungen und anderweite 
vom 13. Oktober 1856 (Geſetz⸗Sammlung Seite 864) Abgrenzung der Eiſenbahndirektionsbezirke Magdeburg 
eingeſetzte „Königliche Direktion der Oberſchleſiſchenfund Erfurt, im Bezirk der Königlichen Eiſenbahn⸗Di⸗ 
Eiſenbahn“ zu Breslau die Firma: „Königliche Eiſen⸗ rektion zu Breslau vom 1. März d. Js. ab errichteten 
bahn⸗Direktion“ führt; 2. für die Verwaltung der Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsämtern zu Breslau und 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahnunternehmens Poſen die Verwaltung und Betriebsleitung, einerſeits 
eine, unmittelbar von Ihnen reſſortirende Behörde in der zu dem Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗, andererſeits der zu dem 
Breslau unter der Firma: „Königliche Direktion der Poſen⸗Creuzburger Eiſenbahnunternehmen gehörenden 
Breslau⸗Freiburger Eiſenbahn“; 3. für die Verwaltung Strecken innerhalb der den Königlichen Eiſenbahn⸗Be⸗ 
des Altona⸗Kieler Eiſenbahnunternehmens einſchließlich triebsämtern durch die Allerhöchſt unter dem 24. No⸗ 
der zu dem Schleswig'ſchen Eiſenbahnunternehmen ge⸗ vember 1879 genehmigte Organiſation der Staatseiſen⸗ 
hörenden Linien eine, unmittelbar von Ihnen reſſorti⸗ bahnverwaltung zugewieſenen Reſſortbefugniſſe über: 
rende Behörde in Altona unter der Firma: „Königliche tragen, und hierbei zugleich beſtimmt worden iſt, daß 
Eiſenbahn⸗Direktion“ eingeſetzt; 4. das Rechte⸗Oder⸗Ufer die hiernach vom 1. März d. Js. ab in Breslau und 
und das Poſen⸗Creuzburger Eiſenbahnunternehmen mit Poſen unter der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Bres⸗ 
den von der Eiſenbahn⸗Direktion zu Breslau verwalteten lau fungirenden Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsämter, 
Strecken unter diefer Behörde zu einer gemeinſamen und zwar: 


Ausgegeben in Marienwerder den 6. März 1884. 
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1. in Breslau für die Strecken: 

a. Schebitz⸗Breslau⸗Coſel, Brieg⸗Neiße, Groſcho⸗ 
witz⸗Gr. Strehlitz⸗Peiskretſcham⸗Borſigwerk und 
Peiskretſcham⸗Laband; 

b. des Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahnunternehmens; 

2. in Poſen für die Strecken: 

a. Stargard⸗Poſen, Poſen⸗Thorn, 

Bromberg und Inowrazlaw⸗Montwy, 


ad 1b Breslau⸗Dzieditz, 
: 23 Stargard⸗Poſen, 
= 2b Poſen⸗Creuzburg 


beizufügen haben; 

II. 
Nachweiſung Spalte 2 aufgeführten Königlichen Eiſen⸗ 
Inowrazlaw⸗ bahn⸗Betriebsämter in der in 
benen Weiſe und zu dem in Spalte 5 bezeichneten Zeit⸗ 


die Geſchäftsbezirke der in der anliegenden 


Spalte 3 und 4 angege⸗ 


b. des Poſen⸗Creuzburger Eiſenbahnunternehmens punkte anderweit abgegrenzt werden. 


auf den von ihnen ausgehenden amtlichen Schrift⸗ 
ſtücken ihrer Firma in Klammer den Zuſatz: 
ad 1a Breslau⸗Coſel, 


Berlin, den 25. Januar 1884. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Maybach. 


Anlage zu Nr. II. 


1. 2. 3. 
Direktion. Betriebsamt. Zugang. 
Bromberg. en 

f Braunsberg⸗Mehlſack, 
een Ortelsburg⸗Johan⸗ 
nisburg. 
Stolp. Zollbrück⸗Bütow. 
Hannover. Scharzberg⸗Lauter⸗ 
Paderborn. berg⸗St. Andreas⸗ 
| berg. 
Caſſel. Wabern⸗Wildungen. 
(Main⸗Weſer⸗Bahn). 
Magdeburg. Magdeburg. 
(Magdeburg⸗Halber⸗ 
ſtadt.) 
Wernigerode⸗Iͤlſen⸗ 
Halberſtadt. | burg. 
Longerich⸗Neuß, 
Cöln. 
(ůlinksrheiniſche). n Jünke⸗ 
rath, 
Cöln. Call⸗Hellenthal. 
7 Langerwehe⸗Herbes⸗ 
thal, 
Aachen. Stolberg⸗Alsdorf, 


Stolberger Thalbahn, 
Herbesthal⸗Eupen. 


Suhl⸗Grimmenthal. 


Plaue⸗Suhl, Grim⸗ 


4. 5. 
Abgang. Zeitpunkt der eintretenden 
Veränderung. 


h Nach Betriebgeröffnung. 


Am 1. April 1884 in 
den Bezirk der Eiſen⸗ 
bahn⸗Direktion Erfurt 
(Betriebsamt Erfurt). 
Der Eiſenbahn⸗Direktion 
Magdeburg direkt unter⸗ 
ea Neubauſtrecken 
gehen nach Betriebseröff⸗ 
nung in den Bezirk der 
Eiſenbahn⸗Direktion Er⸗ 
furt (Betriebsamt Erfurt) 
über. 


| Nach Betriebseröffnung. 


Am 1. April 1884 aus 
dem Bezirk des Betriebs⸗ 
amts Crefeld. 
Am 1. April 1884 aus 
dem Bezirk des Betriebs⸗ 
amts Trier. 


menthal⸗Ritſchen⸗ 
hauſen. 


— UH 


* 


Langerwehe = Herbes⸗ 


thal, Am 1. April 1884 in 


Stolberg⸗Alsdorf, den Bezirk des Betriebs⸗ 
Stolberger Thalbahn, ea Aachen. 
Herbesthal⸗Eupen. 


aun 1. April 1884 aus 
dem Bezirk des Betriebs⸗ 
amts Coͤln (linksrhein.). 
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1 


5 3 
Direktion. 


2. | 
Betriebsamt. 


Cöln. 
(linksrheiniſche.) Aachen 


M. Gladbach⸗Vierſen⸗ 
Crefeld⸗Homberg, 

Vierſen⸗Venlo, 

Homberg⸗Mörs. 


Crefeld. 


Trier. 


Erfurt. Caſſel. 


| 
| 
| 
| 


(| Dietendorf-Erfurt, | 
Dietendorf⸗Ilmenau, 


Suhl⸗Grimmenthal, 


Erfurt. 
Plaue⸗Suhl, 


Grimmenthal⸗ 
Ritſchenhauſen. 


Weißenſels. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Bekanntmachung, 


1 
betreffend die Einfuhr von Pflanzen und ſonſtigen 


Gegenſtänden des Gartenbaues. 
Vom 31. Januar 1884. 

Auf Grund der Vorſchrift im § 4 Ziffer 1 der 
Verordnung, betreffend das Verbot der Einfuhr und 
der Ausfuhr von Pflanzen und ſonſtigen Gegenſtänden 
des Wein⸗ und Gartenbaues, vom 4. Juli v. J. (Reichs⸗ 
Geſetzbl. S. 153) beſtimme ich Folgendes: 

Die Einfuhr aller zur Kategorie der Rebe nicht 
gehörigen Pflänzlinge, Sträucher und ſonſtigen Vegeta⸗ 
bilien, welche aus Pflanzſchulen, Gärten oder Gewächs⸗ 
häuſern ſtammen, über die Grenzen des Reichs darf 
fortan auch über nachſtehende Königlich preußiſche 
Eingangsſtellen, nämlich: 

das Hauptzollamt zu Pillau, 

das Hauptſteueramt zu Königsberg in Oſtpr., 


Weißenfels Halle, | 
Corbetha⸗Leipzig. 


4. 
Abgang. 


Zeitpunkt der eintretenden 
| Veränderung. 
M. Gladbach⸗Vierſen⸗ 
Crefeld⸗Homberg, | 
Vierſen⸗Venlo, 
Homberg⸗Mörs. 


Am 1. April 1884 in 
den Bezirk des Betriebs⸗ 
amts Crefeld. 


Am 1. April 1884 aus 
dem Bezirk des Betriebs⸗ 
| amts Aachen. 


Am 1. April 1884 in 
den Bezirk des Betriebs⸗ 
. Cöln (linksrhei⸗ 


Longerich⸗Neuß, | 
Kalſcheuren⸗Jünke⸗ 
rath, 
Call⸗Hellenthal. 
Dietendorf⸗Erfurt, | 


Dietendorf⸗Ilmenau. 


niſch). 

Am 1. April 1884 in 

den Bezirk des Betriebs⸗ 

amts Erfurt. 

Am 1. April 1884 aus 

dem Bezirk des Betriebs⸗ 

| amts Caſſel. 

[ Am 1. April 1884 aus 
dem Bezirk der Etſen⸗ 

ene eee Magde⸗ 
burg (Betriebsamt Mag⸗ 
deburg⸗Halberſtadt! zu 
Magdeburg). 

Mn Betriebseröffnung 

aus dem Bezirk der Eiſen⸗ 

bahn⸗Direktion Magde⸗ 

burg. 

Am 1. April 1884 in 

den Bezirk des Betriebs⸗ 

amts Weißenfels. 

Am 1. April 1884 aus 

dem Bezirk des Betriebs⸗ 

amts Erfurt. 


das Hauptzollamt zu Eydtkuhnen 
erfolgen. 
Berlin, den 31. Januar 1884. 
Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
von Boetticher. 


Weißenfels⸗Halle, 
Corbetha⸗Leipzig. | 


Berordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 24. Juli 1881 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des Lehrers Thorius zu Kl. Nebrau zum 2. Standes⸗ 
beamten⸗ Stellvertreter für den Standesamtsbezirk 
Gr. Nebrau im Kreiſe Marienwerder hierdurch zur 
Öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 26. Februar 1884. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


3) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß 
vom 12. d. M. dem Vereine für Hinderniß⸗Rennen in 
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Berlin die Erlaubniß ertheilt, in den Monaten Mai Frachtſätze für Jablonken, ermäßigte Frachtſätze für 
und Oktober d. J. je eine öffentliche Verlooſung von Gertraudenhütte und Nitzwalde im Verkehr mit einer 
Equipagen, Pferden und Stall-Utenfilien zu veranſtalten größeren Anzahl von Kohlengruben und für Budſin, 
und die zu jeder derſelben auszugebenden 75000 Looſe Dt. Krone, Erpel, Friedheim, Jaſtrow, Kolmar i. P., 
à 3 Mark in dem ganzen Bereiche der Monarchie zu Lebehnke, Netzthal, Plietnitz, Schönlanke, Schrog, Stöwen, 


vertreiben. Walden, Weißenhöhe und Wittenberg i. W. im Verkehr 
Marienwerder, den 23. Februar 1884. mit einzelnen Kohlengruben der Oberſchleſiſchen und 
Der Regierungs⸗Präſident. Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn. 
4) Das zu Kamin im Kreiſe Strasburg belegene Exemplare des Nachtrags ſind durch Vermittelung 
fiskaliſche Etabliſſement — früher Transportgefängniß — unſerer Billet⸗Expeditionen zu beziehen. 
beſtehend aus Bromberg, den 24. Februar 1884. 
1. 29 ar 40 qm Gartenland 3. Klaſſe mit 2,30 Thlr. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
Neinertrag, als geſchäftsführende Verwaltung. 
2. 3 ar 68 am Hofraum, 7) Vorleſungen und Uebungen 
im Geſammtwerthe von etwa 220 M, für 
3. einem Wohnhaus, 10,35 m lang, 7,5 m breit, das landwirthſchaftliche Studium an der Königlichen 
2,5 m hoch, Univerſität zu Breslau im Sommerſemeſter 1884. 
4. einem Stallgebäude, 4,70 m lang, 3,15 m breit Das Semeſter beginnt am 16. April 1884. 
und 2,1 m hoch, Entſprechender Auszug aus dem neuen Vorleſungs⸗ 
im Geſammtwerthe von etwa 1280 AH, verzeichniß der Univerſität: 
zu 3 und 4 aus Schurzbohlen erbaut, A. Landwirthſchaftslehre und auf die Land⸗ 


ſoll im Wege des öffentlichen Meiſtgebots für einen wirthſchaft angewandte Wiſſenſchaften. 
Mindeſtbetrag von 1500 A. verkauft werden. Die Prof. Dr. W. Funke: Geſchichte und Literatur 
Leitung der Verkaufsverhandlungen iſt dem Königlichen der Landwirthſchaft vom Anfange des 18. Jahrhunderts 
Landrath zu Strasburg übertragen, welcher den Verkaufs⸗ bis zur Gegenwart; landwirthſchaftliche Taxationslehre, 
termin im Amtsblatt, ſowie in den Kreisblättern des nebſt Uebungen im Entwerfen von Gutswirthſchafts⸗ 
Strasburg'er, Löbau'er, Graudenz'er und Culm'er Kreifes|plänen; Rinderzucht; landwirthſchaftliche Exkurſionen und 
veröffentlichen wird. praktiſche Demonſtrationen. — Profeſſor Dr. Holde⸗ 
Die Verkaufsbedingungen und Lizitationsregeln fleiß: ſpezielle Pflanzenbaulehre; über Grasanbau und 
liegen im Büreau des Königlichen Landrathsamtes zu Wieſenpflege; Schafzucht. — Prof. Dr. Weiske: über 
Strasburg zur Einſichtnahme aus; ebendaſelbſt kann Ernährung der landwirthſchaftlichen Hausthiere; agri⸗ 
der auf das qu. Etabliſſement bezügliche Auszug aus kulturchemiſche Analyſe mit Demonſtrationen; praktiſche 
der Grundſteuermutter⸗ und Gebäudeſteuerrolle, ſowie Anleitung zu agrikulturchemiſchen Unterſuchungen. — 
eine von dem Königlichen Baurath Elſaſſer angefertigte Prof. Dr. Metzdorf: Geſundheitspflege der landwirth⸗ 


Gebäudetaxe eingeſehen werden. ſchaftlichen Hausthiere; Pferdekenntniß; veterinärwiſſen⸗ 
Der Zuſchlag bleibt fo lange vorbehalten, bis die ſchaftliche Demonſtrationen; Arbeiten im Laboratorium 
Allerhöchſte Genehmigung zum Grundſtücksverkauf ein⸗ des Veterinär⸗Inſtituts. — Prof. Dr. Friedländer: 
geholt worden iſt. Technologie des Waſſers, durch Experimente erläutert; 
Marienwerder, den 18. Februar 1884. Molkereiweſen mit Demonſtrationen; praktiſche Uebungen 

Der Regierungs⸗Präſident. im Laboratorium des landwirthſchaftlich⸗ technologiſchen 

5) Bekanntmachung. Inſtituts. — Königlicher Forſtmeiſter Kayſer: Forſt⸗ 


In Verfolg der Bekanntmachung vom 22. Fe⸗ benutzung; Forſtſchutz. — Königlicher Regierungs⸗ und 
bruar 1882 in Nr. 10 sub Ziffer 11 dieſes Amtsblatts Baurath Beyer: Waſſerbaukunſt in Anwendung auf 
für 1882 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ die Landwirthſchaft, insbeſondere Drainage, Kunſtwieſen⸗ 
bracht, daß der Bundesrath durch Beſchluß vom 24. v. M. bau und Deichweſen; in Verbindung damit Feldmeſſen 
— 8 24 der Protokolle — zum Zwecke der Berechnung und Nivelliren mit praktiſchen Uebungen. — Garten⸗ 
der Wechſelſtempelſteuer und der Reichs⸗Stempelabgaben inſpektor Stein: über landwirthſchaftlichen Gartenbau 
von ausländiſchen Aktien, Renten⸗ und Schuldverſchrei⸗ mit praktiſchen Uebungen und Exkurſionen. 


bungen den Mittelwerth von Einem öſterreichiſchen B. Grundwiſſenſchaften. 
Gulden Gold auf 2 , beſtimmt hat. Prefeſſor Dr. L. Weber: über meteorologiſche 
Danzig, den 23. Februar 1884. Beobachtungen. — Profeſſor Dr. Partſch: allgemeine 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. phyſikaliſche Geographie, I. Theil. — Prof. Dr. Lö wig: 
6) Anhang zum Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen ſanorganiſche Experimentalchemie; analytiſche Chemie; 
Verband. Arbeiten im chemiſchen Laboratorium. — Profeſſor 
Ausnahmetarif für Steinkohlen in Sendungen von [Dr. Poleck: Maß⸗Analyſe. — Profeſſor Dr. Römer: 
je 10000 Kilogr. pro Wagen. Mineralogie; Uebungen im Beſtimmen von Mineralien 


Am 1. März cr. tritt ein Nachtrag J. zum rubri⸗ und Verſteinerungen; Anleitung beim Studium der 
zirten Ausnahme⸗Tarif in Kraft. Derſelbe enthält neue Lehrſammlungen des mineralogiſchen Muſeums. — 
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Prof. Dr. Göppert: allgemeine und ſpezielle Botanik; Seine Majeſtät der König haben den Regierungs⸗ 
botaniſche Erfurfionen. — Profeſſor Dr. Ferdinand Aſſeſſor Conrad zum Landrathe des Kreiſes Flatow 
Cohn: Grundzüge der allgemeinen Botanik; Erläute⸗ Allergnädigſt zu ernennen geruht. . 
rung der wichtigſten Pflanzenfamilien und des natür⸗ Der Regierungs⸗Rath Fink hierſelbſt iſt an das 
lichen Syſtems; über die Pilze; Arbeiten im pflanzen⸗ Königliche Ober⸗Präſidium nach Danzig verſetzt. 
phyſiologiſchen Inſtitut. — Profeſſor Dr. Schneider: Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Förſtenau, 
Zoologie; zoologiſche Uebungen. — Prof. Dr. v. Mias⸗Kramsk und Stegers (kath.) iſt dem Amtsvorſteher 
kowski: Nationalökonomik des Ackerbaues; ſtaats⸗Penzhorn in Stegers übertragen und der bisherige 
wiſſenſchaftliche Uebungen. — Prof. Dr. Lepis: Na- Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Treichel in 
tionalökonomie. — Schlochau, von dieſem Amte entbunden worden. 
Bezüglich allgemein bildender Vorleſungen aus Die Lokalaufſicht über die evangeliſche Schule zu 
den Gebieten der Mathematik, Philosophie, Geſchichte, Sprindt, Kreis Schwetz, iſt dem Pfarrer Berger in 
Literaturgeſchichte ꝛc., ſowie bezüglich mehrerer, für die Neuenburgübertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor 
Studirenden aller Fakultäten beſtimmten Vorträge aus Rentier v. Bancels von dieſem Amte entbunden worden. 
der Lehre von der öffentlichen Geſundheitspflege, ſowie Die Lokalaufſicht über die katholiſche Schule zu 
endlich bezüglich des Unterrichts in der franzöſiſchen Gr. Plochoezyn, Kreis Schwetz, iſt dem Nentier 
und engliſchen Sprache und in ſchönen Künſten, wird von Bangels in Warlubien übertragen und der bis⸗ 
auf das eben veröffentlichte Geſammtvorleſungsverzeichniß berige Lokalſchulinſpektor, Gutsadminiſtrator Gerlich in 
der Univerſität verwieſen. — Bankau, auf feinen Antrag von dieſem Amte entbunden 
Weitere Auskunft über die Verhältniſſe des land- worden. 
wirthſchaftlichen Studiums an der Königl. Univerfität Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen 
ertheilt gern der Unterzeichnete, insbeſondere durch un⸗ iu Oſtrowitt und Summin, Kreis Löbau, iſt dem 
entgeltliche Ueberſendung einer kleinen, dieſe Verhältniſſe Kreisſchulinſpektor Streibel in Neumark bis auf Weis 
darlegenden Druckſchrift. teres übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor 
Breslau, im Februar 1884. Pfarrer Howald in Oſtrowitt infolge Verſetzung auf 
Dr. Walter Funke, eine andere Pfarrſtelle auf ſeinen Antrag von dieſem 
ord. Profeſſor und Direktor des landwiethſchaftlichen Amte entbunden worden. 
Juſtituts an der Univerſität. Die Lokalaufſicht über die katholiſchen Schulen 
8 Bekanntmachung. zu Lobdowo, Gr. Pulkowo und Hammer iſt dem 
Die nächſte Prüfung der Seedampfſchiffsmaſchiniſten Pfarrer Wiechert in Lobdowo übertragen und ſind 
wird nicht wie in der dieſſeitigen Bekanntmachung vom die bisherigen Lokalſchulinſpektoren, Kreisſchulinſpektor 
21. Januar d. J. angegeben am 9. April, ſondern Bajohr in Strasburg und Dr. Gregorovius in Briefen, 
bereits am von dieſem Amte entbunden worden. 
7. April d. J. Die Lokalaufſicht über die neu einzurichtende 
hierſelbſt beginnen. Schule zu Oſtrowitte, Kreiſes Konitz, iſt dem König⸗ 
Danzig, den 29. Februar 1884. lichen Kreisſchulinſpektor Uhl in Konitz übertragen. 
Die Prüfungs⸗Kommiſſion der Maſchiniſten für Die Wiederwahl des Kaufmanns Max Meyer 
Seedampfſchiffe. zum unbeſoldeten Rathmann der Stadt Brieſen iſt beſtätigt. 
9) Im Königlichen Pflanzgarten zu WirthyſPerſonal⸗Veränderungen bei der Königlichen 
bei Bordzichow Wpr. 7 Kilometer von Station Hoch- General⸗Kommiſſion für die Provinzen Oſt⸗ 


Stüblau der Königlichen Oſtbahn ſind verkäuflich: und Weſtpreußen und Poſen. 
hochſtämmige Apfelbäume pro 100 Stück 100 . 1. Penſionirt find: 
- Birnbäume 100 - 110 =: der Oekonomie⸗Kommiſſarius Scholtz zu Brom⸗ 


< Kirſchbäume ⸗ 100 = 100 
in den beiten Sorten und guten Stämmen. der General⸗Kommiſſions⸗Bote Müller vom 1. Mai 

Außerdem Alleebäume, Zierſträucher und de Je ab; 
Koniferen zu billigen Preiſen und 1 jährige Kiefern 2. als ſelbſtſtändige Feldmeſſer find übernommen: 
pro Mille 90 Pfennig. der Feldmeſſer Müller zu Goldap, 

Kataloge ſtehen auf Verlangen franko zur Ver⸗ der Feldmeſſer Sakowski zu Königsberg, 
fügung. der Feldmeſſer Heidelk zu Konitz; 

Wirthy, den 7. Februar 1884. 3. verſetzt ſind: g 

Der Königliche Oberfoͤrſter. a. der Spezial⸗Kommiſſarius, Regierungs- Aſſeſſor 


berg vom 1. April d. J. ab, 


Puttrich. A zu Bromberg als außeretatsmäßiges 
10) Berfonal-Chronit. 1 28 ee Caſſel vom 


Seine Majeſtät der König haben den Negierungs⸗ 
Aſſeſſor Notzoll zum Landrathe des Kreiſes Dt. Krone 
Allergnädigſt zu ernennen geruht. 


b. der Spezial ⸗Kommiſſarius, Regierungs⸗ Aſſeſſor 
v. Behr von Schneidemühl nach Königsberg i. /Pr.; 
4. als Kreisverordnete find beſtätigt: 
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für den Kreis Ragnit: 
Partikulier Zerrath zu Jurgaitſchen, 
für den Kreis Marienburg: 
Gutsbeſitzer Pohlmann zu Katznaſe, 
für den Kreis Neuſtadt: 
Gutsbeſitzer von Gerlach zu Miloſchowo, 
für den Kreis Konitz: 
Gutsbeſitzer Borrmann zu Gr. Paglau, 
für den Kreis Deutſch Krone: 
Gutsbeſitzer Schröder zu Ruſchendorff. 


Erledigte Schulſtellen. 


Die 1. Schullehrerſtelle zu Wielkalonka, Kreis 
Thorn, iſt durch den Tod des bisherigen Inhabers er⸗ 
ledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſton, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron der Schule, dem Guts⸗ 

vorſtande zu Turzno zu melden. 
Die Befähigung, eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 


11) 


forderlich. 


Die 1. Schullehrerſtelle zu Les nian, Kreis Marien⸗ 
werder, wird zum 1. April d. Is. erledigt. Lehrer 
katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
bei der Patronin der Schule, Frau Rittergutsbeſitzer 
von Rabe zu Lesnian zu melden. 


Die 2. Schullehrerſtelle zu Machlin wird zum 
1. April d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron der Schule 
Herrn Rittergutsbeſitzer von Görne zu Wallbruch bei 
Poln. Fuhlbeck, Kreis Dt. Krone, zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Springberg wird zum 
15. April d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
ſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Weiſe zu Dt. Krone 
zu melden. 

Die Befähigung, eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 
forderlich. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 10.) 
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